
Tafelapfel

Cox Orange
Synonyme: Cox Orangen Renette, Cox, Cox Orange Pippin,
Verbreitung: weltweit verbreitet, häufige Plantagensorte, im Mostviertel im Streuobstbau stark verbreitet

Literatur: (2), (3), (7), (10), (14), (18), (19), (24), (26), (27), (28), (31), (32), (34), (36), (38), (42), (47)

Sortenalter
1825

Herkunft
England, aus Samen von Ribston 
Pepping, Züchter ist Richard Cox, 
1850 von Ch. Turner in den Handel 
gebracht, heute zahlreiche Muta-
tionen, Kreuzungen und Typen 
verbreitet

Bes. Erkennungsmerkmale 
orangerote Deckfarbe, flachkuge-
lige bis kugelige Frucht, kleiner, 
geschlossener Kelch in flacher 
Kelchgrube, lang gespitzte, zurück-
geschlagene Kelchblätter, gelbes 
Fruchtfleisch, einzigartiges Aroma

Erntereife 
September

Haltbarkeit 
lang

Verwendung 
Frischverzehr

Cox Orange
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FRUCHT:

Fruchtgröße: mittel, klein
Form: kugelig, flachkugelig, 
mittelbauchig; Querschnitt rundlich, 
ungleichhälftig
Schale: Oberfläche glatt; Grundfarbe 
gelb; Deckfarbe orange, rot, dunkelrot, 
gestreift, adrig, marmoriert, 
geflammt; Schalenpunkte klein, 
mittel, rund; helle Schalenpunkte, 
unauffällig umhoft; teilweise berostet, 
strahlenförmig um den Stiel, wenig 
Ausdehnung
Kelch: geschlossen, Kelchblätter 
mittellang, getrennt; Kelchgrube 
flach, mittelweit, Relief faltig, Rand 
rippig, eben; Kelchhöhle kegelförmig, 
dreieckig, Sitz der Staubfäden mittig
Stiel: fleischig, kurz, mittellang, 
mitteldick, gerade

Kerngehäuse: mittelständig, 
Kernfächer ohrenförmig, 
Ausblühungen schwach, Fruchtachse 
hohl, zu den Fächern geschlossen; 
Gefäßbündellinie herzförmig, mittig
Fruchtfleisch: gelblichweiß, feinzellig; 
Geschmack ausgewogen, stark 
gewürzt; saftig

BAUM:

Wuchsform: kugelig
Blühbeginn: mittel
Ertrag: mittel
Alternanz: regelmäßig tragend


